
unterricht vor neuen Herausforderun
gen“ aufgenommen ist und unsere Auf
gabe umreißt: „Seid stets bereit, jedem 
Rede und Antwort zu stehen, der nach 
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt“ 
(1 Petr 3, 15). Nur ein konfessionell gut 
fundierter und gleichzeitig argumen
tativ ausgerichteter Religionsunter
richt kann in der pluralen Gesellschaft 
bestehen. Dabei fördern die Vielfalt von 
Zugängen und Frömmigkeitsformen 
den Reichtum und die Vitalität unseres 
Glaubens, wenn das katholische Ganze 
im Blick bleibt. Im Magnifikat wird in 
prophetischer Kundgabe die Hoffnung 
umrissen, in deren Dienst wir uns 
gemeinsam nehmen lassen. 

Dem stellvertretenden Leiter der Haupt
abteilung, Dr. Joachim Sailer, der die 
redaktionellen Arbeiten übernommen, 
und Frau Luitgard Lehner, die insbeson
dere die Gestaltung des ansprechenden 
Layouts betreut hat, dem Beirat sowie 
den zahlreichen Autorinnen und Auto
ren des KontaktHeftes möchte ich an 
dieser Stelle meinen großen Dank für 
ihr Engagement und ihre Kooperati
onsbereitschaft ausdrücken. Sie haben 
sich ihre Gedanken gemacht; so können 
thematische Facetten des Magnifikats 
erfahrungsnah und in vielen unter
richtlichen Brechungen vor Augen 
geführt werden. 

Gemeinsam mit allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Hauptabteilung 
Schulischer Religionsunterricht wün
sche ich Ihnen, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, eine gesegnete Adventszeit, 
ein lichtvolles Weihnachtsfest und dass 
wir im neuen Jahr immer wieder freu
digen Anlass, andernfalls aber die Kraft 
finden, um zu sprechen: „Meine Seele 
preist die Größe des Herrn …“ (Lk 1, 46). 
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